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DOSSELDORF HEINRICHSTR. 5/ 

Düsseldorf, den 10. Mai 1955 

Preisindexziffer 
für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien (mittl. Verbrauchergruppe} 

in Nordrhein-Westfalen. 

A p r i 1 1955 

Von März bis April 1955 hat sich die Preisindexziffer für die Lebenshaltung gering 
(um 0,2 vH) auf 109,7 (1950 100) bzw. 169,4 (1938 = 100) erhöht. Auch die Grup-
penindizes veränderten sich nur unbedeutend oder - in 4 Fällen - gar nicht, da 
eine gewisse Festigung des Preisgefüges eingetreten ist. ·Etwa zwei Drittel der 
berücksichtigten Preise blieben stabil • . 
Beim Ernährungsindex ist die Entwicklung die gleiche wie beim Gesamtindex. Sie 
ist teilweise durch den Preisanstieg .der meisten erfaßten Gemüsesorten um 10-20 vH 
bedingt; vor allem aber wirkten sich die gestiegenen Eierpreise, die am ErhebUQ.gs-
termin, de~ in diesem Jahr in die Osterzeit fiel, um 11 vH höher lagen als im 
Mä.fz, aus. Bei verschiedenen Fleischsorten ist wieder eine leichte Aufwärtstendenz 
sichtbar geworden. Preissenkungen ergaben sich bei einzelnen Gemüsen, bei inländi-
schen Äpfeln, deren Qualität der Jahreszeit entsprechend nachläßt sowie für 
Schweinefleisch, ffil.rstwa.ren und Fisch. Auch verschiedene Fette sind billiger ge~· 
worden: bei Schweineschmalz setzte sich die seit Anfang d.J. bestehende ri;ckläu.fige 
Tendenz weiter fort, bei Butter ist der erste Preisrückgang seit Juni v.J. einge-
treten. Allerdings handelt es sich dabei nur um 1 Pfg. je kg; immerhin scheint • 
dies auf einen Ausgleich von Angebot und Nachfrage auf dem Buttermarkt hinzudeu-
ten. Nach Ausschalten der durchschnittlichen Saisonschwankungen geht der Gruppen-
index nErnährung" leicht zurück. Das Nachgeben des Gruppenindex "Getränke und 
Tabakwaren" um 0,1 vH ist auf eine weitere Verpilligung von Bohnenkaffee zurück-
zuführen. · 
Die Gruppenindizes "Hausrat" und 0 Bekleidung", in denen die meisten Preise der 
industriellen Fertigwaren erfaßt sind, blieben unverändert. Bei der Bekleidung 
ist dies das Ergebnis sich gegenseitig ausgleichender, unbedoutsnder Preisbewe-
gungen, wie sie schon seit längerer Zeit auf diesem Sektor .zu beobachten sind, 
wobei die Zahl der Preisänderungen gegenüber den Vormonaten wesentlich geringer 
geworden ist. Dagegen hatte sich der Hausratindex seit Oktober v,J. laufend etwas 
erhöht. Der Stillstand dieser Entwicklung ergibt sfoh, nachdem bei Holzmöbeln 
keine, bei Metallwaren nur noch vereinzelt Verteuerungen von geringem Ausmaß einge-
treten sind. Einige andere Waren dieser Gruppe haben sich unwesentlich verbilligt. 

-Die saisonbedingten Senkungen der Steinkohlenpreise und ein gleichzeitiges Nach-
geben der Preise für Brennholz wirkten sich beim Index "Heizung und Beleuchtung" 
aus. Die Gruppe "Reinigung und Körperpflege", die nur verhältnismäßig wenig Waren 
umfaßt, ist mit+ 0,5 vH am stärksten verändert. Einige Friseurleistungen und das 
Fieberthermometer wurden hier teurer. 
Nach längerer Zeit war bei den Mieten wieder eine Bewegung festzustellen. In drei 
Berichtßgemeinden wurden die städtischen Gebühren erhöht. Allerdings waren die Mehr-
beträge im Erhebungsmonat noch nicht in allen Fällen auf die Mieter umgelegt worden. 
Der Index "Wohnung" erhöhte sich hierdurch um O, 3 vH. 

Statistische Informationen dieser Reihe (C 2/1) erscheinen monatlich. 
Jährlicher Bezugspreis DM 3,- zuzüglich Versandkosten. 

(Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet). 
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Preisindexziffern für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien +) 
in Nordrhein-Westfalen 

(Mittlere Verbrauchergruppe) 

April 1955 · 

Ernährung ! Getränke • 
+---m-· c-h-t--1 ----....... und ·Heizung 1 1 

1 
Be- Reinigung!Bildung · ' Gesamtlebenshaltung 

. i saison-sa.is on- 1 b • • gt Tabak-
b • . ty,·t ; ere1n1. ere1m6 1 waren 

1 112,3 

1

116,1 
116,0 

! 116,2 

180,4 
186,4 
186,4 
186,7 

l + 0,2 
+ 0,1 

1 + 3,5 
• 

, 111,5 

j 115 ,9 
115,4 

1 115,3 

l 179 ,o 

1 

186,2 
185,4 
185,2 

l
t - 0,1 

- 0,5 
+ 3,4 

88,0 
88,1 
67,5 
87,4 

t 236,8 

1 
237 ,1 

1 
235,5 
235,3 

1

. - 0,1 
- o,a 
- 0,1 

1 

Wohnung Be~ch- Hausrat klei-
! tu.rut ! l dung 

und und Verkehr ni:ht 1· saison-
Körper- Unter- . saison- b .. ,.,.... 
pflege haltll.llR · fbereinigt , ereim.6 " 

t 107 ,1 
107,3 
107,3 
107 ,6 

110,9 
111,1 
111,1 
111,3 

Basis J. D. 1950 = 100 
i 126,1 l 102,1 1 ·96,0 

l 126,7 102,1 95,7 
126,7 102,2 t 95,7 
126,5 102,2 f 95,7 

1938 = 100 {umbasiert) 

105,4 
106,6 
106,6 
107,1 

1 
171,4 ; 166,6 1·175,5 169,2 
172,2 1166,7 175,0 171,1 

II 172,2 t 166,a 175,0 171,2 
172,0 : 166,8 1175,0 172,0 

Veränderungen in vH April 1955 

1 
+ 0,3 
+ 0,3 
+ 0.5 

- 0,2 
1 - 0,2 
f + 0,3 

gegenüber 

I·. + 0,5 + o,s 
+ 1,6 

• 107,0 
107,6 
107,6 

. 107,6 

·1139,1 140,0 
140,0 

1 140,0 

j 
l 1 + o,6 

1

, 120,2 
120,4 
120,5 
120,5 

169,8 
170,1 
170,2 
170,2 

107,7 
109,6 
109,5 
109,7 

166,5 
169,3 
169,2 
169,4 

l + 0,2 

1
. + 0 ,1 

+ 1,9 

107,3 
109,5 
109,3 
109,2 

1 165,9 
169,2 
168,8 
168,8 

f - 0,1 
1 - 0,3 
J + 1,8 

+) 4-Pereonen-Arbeitnehmerhaushaltungen. -
Unterschiede in der Entwicklung der Zahlen auf Basis 1950 und 1938 erklären sich qurch Runden der Zahlen • 
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Preieindex für die Lebenshaltu.ng der mittleren Verbrauchergruppe 
Monat April 1955 

Indexziffern für wichtige Warengruppen 

1950 = 100 

Veränderung in vH 
Warengruppe 1954 1q55 April 195 ge~n 

1954 1955 .. 
April März April April März 

Ernähruaß 1 

-~ 
Getreideerzeugnisse 132,5 136,8 136,a + 3,2 -Zucker, Süßwaren, Kakao, 

Schokolade 101,8 . 104,3 104,3 + 2,5 -Hülsenfrüchte 142,9 , 152,6 152,6 + 6,8 -Trockenfrüchte 90,6 . 89,7 88,7 - 2,1 - 1,1 
Gemüsekonserven 153,5 168,l 168,l + 9,5 -Pflanzliche Öle und Fette 87,5 85,0 84,4 - 3,5 - 0,7 
Kartoffeln,Gemüse,Obst u.Süd-

früchte (laufende Käufe) 123,2 129,0 128,7 + 4.5 - 0,2 
Milch und Milcherzeugnisse 

(einschl. Butter) 110,1 117 ,6 117,6 + 6,8 -Eier 86,4 86,4 95,5 ·+ 10,5 + 10,5 
Tierische u,gemischte Fette 

(ohne :Butter) 93,0 86,2 85,6 - a,o - o, 7 . 
Fleisch u. Fleischwaren 111,0 111,0 110,1 - o,e - o,a 
Fische u. Fischwaren 110,7 109,1 100,4 - 2,1 - o,6 

Getränke und Tabakwaren 
:Bohnenkaffee und Tee 76,0 73,8 73,2 - 3,7 1 „ o,8 
Alkoholische Getränke 99,6 99,2 99,2 - 0,4 -Tabakwaren 1 ~;,6 83,6 83,6 .. -

1 

Wohnunß 
Wohnungsmiete 106, 7 106,a 107,1 + 0,4 + 0,3 

Heizung und Beleucht-ung 
• 

Kohle (Steinkohle u.Braun-
kohlenbriketts) 141,7 141,7 141,4 - 0,2 - 0,2 

Gas 120,9 122,3 

1 

122,3 + 1,2 -Elektrischer Strom 118,5 118,5 118,5 . -
Hausrat 

1 
l 

Möbel aus Holz 1112, 2 113,4 113,4 + 1,1 -Betten, Decken, Gardinen u. 
Teppiche 89,2 88,6 88,5 - o,a - 0 ,1 

:Bett-,Haus- u.Küchenwäsche 81,8 81,7 81,7 - 0,1 -Porzellan-,Steingut-u.Glas-
waren 99,4 99,6 99,4 - - 0,2 

Metallwaren j 106,8 107,; 107,3 1: 0,5 -
Gummiwaren i 107 ,s 105,6 105,4 2,2 - 0,2 

1 l 

1 
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l 1954 
Veränderung in vH 

Warengruppe 1q55 April 1955 gegen 
1954 1955 

April März April April März 

:vr. BekleidU11ß 
Oberkleidung 93,1 92,8 92,8 - 0,3 -Stoffe für Oberkleidung 84,7 83,4 83,3 - 1,7 0,1 : -Unterkleidung 86,6 85,7 85,7 - 1,0 -Handstrickgarn 103,1 103,1 103,3 + .. 0,2 + 0,2 
Schuhwerk und Besohlen 103,8 103,9 103,9 + 0,1 -

VII. Reinigung und KörEerEfle~ 
Seifen, Wasch- u.Putzmittel 101,4 103,0 103,0 + 1,6 -Andere Körperpflegemittel 97,4 97,6 98,8 + 1,4 + 1,0 
Friseurleistungen 133,9 135,8 136,7 + 2,1 + 0,1 

VIII. Bildung 
Papier- und Schreibwaren, 

Druckerzeugnisse 109, 7 110,9 110,9 + 1,1 -
IX. Verkehr 

1 
Öffentliche ·verkehrsmittel) 129,5 130,0 1jo,o + 0,4 1 -Eigene Beförderungsmittelx 110,3 110,3 110,3 - l -l 

x) Fahrrad, Bereifung 

• 




